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Si, Allgemei 


inet 


Hberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Sechsundzwanzigſter Jahrgang. 


Drittes Quartal. 


Nro. 72. Ratibor, den 6. September 1828. 


Muſikalien Anzeige. 


In der Maurerſchen Buchhandlung zu 
Ratibor find angekommen und um 
beigeſetzte Preiſe zu haben. 


WC große Fortopiano⸗ Schule, 8 Aufl, 
rthlr. 


Cramer, Impromptu, sur un Air favo- 
ri de Meyerbur. 10 fgr. 
— Introduction et Polacca 17 ſor. 
— Capriccio. 15 fgr. 
— Rondo brillant. 75 far. 
Wassermann, Quator brillant, p. deux 
Violons, Alto et Basse. I rthlr, 15 
er faciles p. deux Vio- 
lons. ı rthlr. 15 ſgr. 
Hering, GE uebungefilice, ꝗtes 
RE. 


dito, Br: dito 5ted Heft. 20 ſgr. 


N Haydn, Requiem (Partitur). I rtlr. 20 ſgr. 


Keller, Sia Divertissements p. une 
Flute. 22 for. 6 pf. 
— dito dito I rtlr. 

Crussel, Grand Septetto de Beetho · 
ven, eg en Harmonie p. Flü- 
te, petite Clarinette, 2 Clarinettes, 
2 Cors, 2 Bassons, Trompette, 
Serpent et Trompone, 2 Theile, je 

der Theil 1 rilr. 25 ſor. 


EE 2 Duos p. 2 Violons ı ir, 


o fr. 
Pleyel, Melange sur des Airs Eavo- 
5 a. d 15 Sec il Crociato in Egit- 
17 pf. 
Dane, Variationen aus derſelben Oper. 


190. 
Tulon, Giovinetto Cavalier, aus ders 


ſelben Oper f. d. Fldte m. Begleltung 
des Pianof. 15 (or, 
ecquie, Les Regrets. 20 ſgr. 

Schall, Scalen für zwei Violinen. 3 vr, 
Spohr, Ouverture a. d. Oper der Berg⸗ 
geiſt. 2 rtlr. 15 for, 

— Onzieme Concerto p. I. Violon, 
3 rtlr. 20 for. 

— Quintetto p. Flüte, 2 Violons, 
Viola et Violoncelle, rt, 
20 far. 

— ER f. 4 Hande, vollftändis 
ger Auszug. 5 rtlr. 

— Der Berggeiſt. 6 rtir. 15 far, 

e. Quinietto p. 2 Violons. 2 Al. 
tos et Violoncelle, 2 rtlr, 20 


FE Fantaisie militaire p. I. Pfte. 
Violon, Viola et Violoncelle. 
1 rtlr. 5 ſgr. 
— Fantaisie — Pfte. Violon ou 
Flute obligée. x ri, 
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Kreutzer, Fantaisie p. I. Pſte. Violon- 
g celle r rtlr. 1 
— Fantaisie p. l. Pfte, 2 Violons, 
* Viola et Violoncelle. x rtlr. 
5 fgr. 


— Nocturne p. I. Pfte. Violon ou 


Flute obligee. ı rr, 5 ar, 
es Masurka p. I. Pfte. Clarinette 


ou Violon .oblige, I ir, 5 


r. 
Wuerfel Concerto p. Pſte. mit Orche⸗ 
FR — A 3 rtlr. 15 for. 
Mayer, neue Zone f. d. Pfte. 23. Liefe⸗ 
rung. 20 fgr. — 24. Liefer 
for. — 25. Lieferung. 20 ſgr. 
— Ouverture. p. 4 (larinettes, 


Flore, 2 Bassons, 2 Cors, 2 


Tromp. 2 Trombones. Ser- 
pent et Timpales ou grande 

Caisse. x rtlr. 15 ſgr. 
Ries, Sixieme Sinfonieägr. Orchester, 
Sr. Majeftät Friedrich Wil⸗ 
helm III. gewidmet. Gite, 
— Quator & 4 Mains. rtl. 5 ſgr. 
— dito dito I rtlr. 5ſgr. 


Subhaſtations⸗ Patent. 


Auf den Antrag eines Real⸗Glaubigers 
ſubhaſtiren wir hierdurch das Hauke ſche 
sub Nro, 27 des Hypotheken⸗ Buchs zu 
Studzienna gelegene am 18. Juli c. 


gerichtlich auf 600 rehlr, gewürdigte Baus 


ergut, und laden Kaufluſtige zu dem ein⸗ 
zigen mithin peremtoriſchen Bietungs⸗ 
Termin in unſerm Seſſions⸗Saal auf den 
27. October 1828 Vormittags um 
10 Uhr hierdurch zur Abgabe ihrer Gebo⸗ 
te mit dem Bemerken ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende mit Genehmigung der Intereſſen⸗ 
ten, und in fo fern die Geſetze nicht eine 
Ausnahme zulaſſen, den Zuſchlag erhalten 


oll. 
Ratibor den 26, Juli 1828. 
Königl. Stadt: Gericht zu Ratibor. 
S — men d 


2 d ES i 8 i ZE 
fordert E 28 


* 
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Bekanntmachung. 
Bey der am 1. July d. J. bey dem 
Aus zue e Franz Moser u. Krane 
witz ſtatt gefundene Reoiſion find nach⸗ 
denannte der Wahrſcheinlichkeit nach ges 
ſtohlene Sachen 
I.) ein Bett⸗Ueberzug von Drillich mit 
weiß und blauen Streifen, 
2.) 2 Ellen Kambrai und ein kleiner 
Reſt Kattun, 
3.) ein ordinaͤres ungeſaumtes Tuch, 
4) eine große Serviette, 
9) 4 verſchiedene Stückchen Leinwand, 
.) ein Stuͤck Meſelan von circa 5 Elleu, 
7.) ein luchener Bruſtfleck, 
8.) 5 Stuͤck Getreide Saͤcke 
vorgefunden worden. 


Alle diejenigen welche rechtliche Eigens 
thums:Anfprüche an die in Beſchlag ges 


nommenen vorſtehend genannten Sachen 


zu haben vermeinen, werden daher FR 


` en fe 
tember 1828, 
Uhr allhier zu melden, und ſoſche dar 
zuthun, widrigenfalls ſie dem Inhaber aus⸗ 
gefolgt werden ſollen. 
Ratibor den 19. Auguſt 1828, d 
Das Gerichts - Amt Kranowiß. 


Kretſchmer, Zut 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Antrag der Real: Gläubiger 
der Stadt» und Dorfgemeinde Krano⸗ 
witz ſollen die zu Schammer witz, 
Ratiborer Kreiſes, eine Meile von der 
Kreis⸗Stadt entfernten zum ehemaligen 
Schammerwitzer Vorwerk gehörigen 


nunmehr aber dis membrirten Hofe ⸗ N 


anderweitig ſubhaſtirt werden. Im 
Dieſe Realitäten betragen 
Jahre 1827 vorge SE 


A) das Niederfeld von 3 Abtheilungen 334 Pr. Morg. e 152 Schl. M. 274 QR. 
f 23 s 


Mittelfeld 5 
= feld : 4 ` 


0 S. Alben „ 92 


4 S 


e 


| = e 198 > 
112 e 


. 5 
2.197 213 „ 


8 27 as „ 55.8 9 EK 


— —-— ——— — — — 
zuſammen 1321 Pr. Morg. 53 R. oder 603 Schl. M. 243 MN. 


und die im Jahre 1824 aufgenommene Taxe der Grundſtücke if 


ad a) s ſchleſ. Morg. 165 QR. a 70 rthlr. auf — 388 riblr. 15 ſar. 
„ = 147 2 49 = 6 = = ze 88209 = 24 ® 
zb) von 198 Ile, 2. 5: 70 2 2 — 13801: 5 + 
séi # 197° * 213 e e 60 = «= 2 11,862 ’ı18 > 
sd) s 55 » AU = 2 60. 2 — 33022::6 5 


P Sum Verkauf dieſer Grundſtüͤcke haben 
wir im Wege der fortzuſetzenden Sabhaſta⸗ 
tion einen einzigen mithin peremtoriſchen 
Biethungs⸗Termin auf den 20ten Octo⸗ 
ber 1828 v. M. um 10 Uhr im Orte 
Schammerwitz anberaumt, wozu wir 
alle diejenigen, welche nach der Qualitat 
der Grundſtuͤcke dergleichen zu beſitzen faͤ⸗ 
hig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend 


ſind, mit dem Bedeuten vorladen, daß 


ohne Bewilligung der Intereſſenten kein 
Nachgeboth angenommen, ſondern vielmehr 
der Zuſchlag, Falls nicht geſezliche Hin⸗ 
derniſſe obwalten, erfolgen wird. 

Die über die beſchriebenen Grundſtüͤcke 
aufgenommene Taxe kann übrigens waͤh⸗ 
rend den geſezlichen Amtsſtunden in uns 
ſerm Geſchaͤfts⸗Locale inſpicirt werden, 
und wird nur noch demerkt: daß die Kaufs⸗ 
Bedingungen im Licitations⸗Termine mit 
den Extrahenten feſtgeſtellt werden ſollen, 
und die sub hasta gejiellten Grundſtücke 
durch deren öffentlichen Verkauf von dem 

ur- Zeit noch darauf haftenden Correal⸗ 
erbande befreit werden. 


Ratibor den 30. Juny 1828. 
Das Gerichtsamt Kranowitz und Scham⸗ 
a merwitz. 


überhaupt auf 38,264 rihlt, 8 WE, 


Bekanntmachung. 
Es find am 14: July d. J. dem Ein⸗ 
lieger Iſidor Zureck zu Kranowitz 
nachbenannte wahrſcheinlich entwendete 
Sachen 
1.) ein Oberbett, drey Kopfkiſſen nebſt 
Ueberzügen, 
2.) I1 Stuck verſchiedne Kupfer mit 
Rahm und Glas, 83 
3.1 vierfache ſilberne Halskette mit 


einem Kreuz, f 

4.) T Hauptſchluͤſſel und 2 Dietriche, 
5.) A rtlr. 19 ſgr. baares Geld 

abgenommen, und die Eigenthümer ders 

ſelben nicht ermittelt worden. 

Alle diejenigen welche an die in Bez 
ſchlag genommenen Sachen Eigenthums⸗ 
Anfprüche zu haben vermeinen, werden 
ſonach aufgefordert ſich in Termino den 
27. September 1828, Er Aa 
um 9 Uhr allhier zu melden, und ihre 
etwaigen Eigenthums ⸗Anſprüche rechtlich 
darzuthun, widrigenfalls die Sachen dem 
Jobaber ausgefolgt werden ſollen. 


Ratibor den 19. Auguſt 1828. 
Das Gerichts⸗Amt Kranowitz. 
Kretſchmer, Juſtit. 


A 
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Zur anderweitigen Verpachtung, der 


Straßen: Mauthe, der Rindvieh⸗Nutzung, 
und des Gemüſegartens bey der landſchaft⸗ 
lich ſequeſtrirten Herrſchaft Hultſchin auf 
1 Jahr, als von Michaeli 1828 bis da⸗ 
hin 1829 iſt ein Termin auf den 9. Sep⸗ 
tember c. Nachmittags 2 Uhr auf 
dem Schloſſe zu Hultſchin anberaumt 
worden, zu dem Pachtluſtige mit dem Be⸗ 
merken eingeladen werden, daß die dies- 
fälligen Bedingungen bey dem Sequeftra= 
tions amte daſelbſt eingeſehen werden koͤnnen. 
Kaldaun den 25. Auguſt 1828. 


Fr. v. Bibra, 
Curator bonprum, 


, En e e ek e: 

Den 15. September d. J. Früh 8 
Uhr werden in dem Hauſe des Herrn von 
Czarn Side Nr. 14. vor dem Neuenthore, 
einiges Silber, Kupfer, Meſſing. Zinn, 
Pelze, Betten, Frauenkleider, Waͤſche, 
Meubles und Hausgeraͤthe gegen gleich 
baare Bezahlung meiſtbietend verkauft, wo⸗ 
zu ergebenſt einladet i 

Siegert. 


Ratibor den 4. September 1828. 


Anzeige. 

Die resp. Jutereſſenten erſuche ich er⸗ 
gebenſt, die Renovation der Zten Klaſſe 
58ſter Lotterie bey Herrn W. Lands ber⸗ 
ger hier, Langegaſſe Nro. 44. bewirken 
zu laſſen, welcher die Güte hat mich 
während meiner Abweſenheit, in Lotterie⸗ 
Geſchaͤften zu vertreten. i 

Ratibor den 5. September 1828. 

e Adolph Steinitz. 


5 — — 


Anz eig e. 

Im meinem Hauſe vorm großen Thore 
iſt im Oderſtock ein Zimmer vom r. Oc⸗ 
tober an und im Unterſtock ebenfalls ein 
Zimmer jedoch allenfalls ſogleich zu ver⸗ 
miet hen. 

Ratibor den 5. September 1828. 


Kramarcezik, 
auf dem Stadtwalle. 


Anzeige. 
1000 Rthlr. ſind gegen hinreichende 
Sicherheit auszuleihen. Wo? fagt die 
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